
Ein Platz für schöne Stunden
Das Land Niedersachsen erneuert die „Kinderferienland“-Auszeichnung für das Schloss Salder

Salzgitter. In einer Neufassung
liegt jetzt die Satzung über die Be-
nutzung sowie die Satzung über
die Gebühren für die Benutzung
der Stadtbibliothek Salzgitter vor.
Der Rat der Stadt hat der vorge-
legten Vorlage zugestimmt. Die
Satzungen wurden jetzt veröf-
fentlicht und sind damit in Kraft.
Seit der letzten Änderung haben
sich die Rahmenbedingungen für
Benutzung der Stadtbibliothek
geändert, „was eine Neufassung
erforderlich machte“, heißt es in
einer Pressemitteilung aus dem
Rathaus. In dem Maße, wie sich
die Bedingungen und Anforde-
rungen geändert haben, gestaltet
sich auch die Arbeit in einer Bib-
liothek neu. Dieser Wandel spie-
gele sich in den neu formulierten
Satzungen wider, die Salzgitters
Rat Salzgitter hat.

Inhaber und Inhaberinnen der

Ehrenamtskarte erhalten einen
Leseausweis für die Benutzungs-
gebühr von zehn Euro. Das ent-
spricht einer 50-prozentigen Er-
mäßigung auf die Gebühr für
einen Jahresausweis für Erwach-
sene.

Neu in die Gebührensatzung
aufgenommen wurde die Gebühr
für Sonderleistungen: So kostet
die Benutzung eines Internet-
Arbeitsplatzes jetzt je angefange-
ne Stunde einen Euro. Neu ist
ebenfalls, dass Medien, sofern sie
nicht vorgemerkt sind, nur noch
dreimal verlängert werden kön-
nen. Eine Leihfristüberschreitung
bei einen DVD kostet bei Erwach-
senen je DVD und Tag 1,20 Euro,
Kinder und Jugendliche zahlen
bei einer Leihfristüberschreitung
je DVD und Tag 30 Cent.

Zusätzliche Gebühren entste-
hen, wenn die Leihfrist um mehr
als drei Öffnungstage überschrit-
ten wurde: Bei Erwachsenen wer-
den in diesem Fall 1,20 Euro je
Medium und angefangener Wo-
che fällig, bei Kindern und Ju-
gendlichen sind es 30 Cent. Auf
die wichtigsten Neuerungen wer-
den die Lesenden bei der Ausleihe
mit Einlegern aufmerksam ge-
macht. Eine Übersicht über die
aktuell gültigen Gebühren liegt
im Postkartenformat vor. Als Bro-
schüre sind Benutzungssatzung
und Gebührensatzung in allen
drei Häusern Standorten erhält-
lich.

Ehrenamtliche erhalten ermä-
ßigten Leseausweis: Satzung der
Stadtbibliothek Salzgitter liegt
in Neufassung vor. FOTO: SZ-PA/RK

Salzgitter.Rund 60 Qualitätszer-
tifikate wurden vom Niedersäch-
sischen Staatssekretär Matthias
Wunderling-Weilbier aus dem
Ministerium für Wirtschaft, Ver-
kehr und Bauen an touristische
Dienstleister vergeben. Auch das
Team des Städtischen Museums
Schloss Salder freute sich, bei der
Verleihungsveranstaltung in
Hannover mit gut 80 Teilneh-
menden zum dritten Mal in Folge
mit dem Zertifikat „Kinderfe-
rienland“ ausgezeichnet zu wer-
den.

„Wir sind stolz, weiterhin mit
„Kinderferienland Niedersach-
sen“ für unser Haus werben zu
können – unsere Gäste sehen da-
ran auf Anhieb, dass wir die be-
sonderen Bedürfnisse von Men-
schen mit Kindern während eines
Urlaubs kennen und es uns zur
Aufgabe gemacht haben, ihnen
eine möglichst schöne Zeit zu be-
reiten“, so Arne Homann, Leiter
des Städtischen Museums. Das

hatte sich einer Prüfung von Kri-
terien in den Bereichen Service,
Sicherheit und Ausstattung ge-
stellt, um die Zertifizierung zu er-
langen – mit Erfolg. Es gilt nun
weiterhin als ein besonders kin-
der- und familienfreundlicher
Ort und trägt mit Stolz die Aus-
zeichnung des niedersächsischen
Wirtschaftsministeriums.

Das Museum hat es sich zur
Aufgabe gemacht, ganz im Sinne
des städtischen Mottos „Kinder
fördern und Familien unterstüt-
zen“ einen Fokus auf kindgerech-
te und familienfreundliche Ange-
bote zu legen – sowohl in der
Dauerausstellung als auch bei
Veranstaltungen oder in Sonder-
ausstellungen.

Mit der Initiative „Kinderfe-
rienland Niedersachsen, Service-
Qualität Deutschland und Reisen
für Alle“ will die Landesregierung
zur nachhaltigen Verbesserung
und Stärkung der Qualität im
Niedersachsentourismus beitra-

Neue Gebühren
in der Bücherei

Die vom Rat Salzgitter beschlossene Satzung
ist veröffentlicht und jetzt gültig

ten, Entdecken und Erleben so-
wieGastronomie prüfen lassen.

Voraussetzung für die Aus-
zeichnung sind eine kinder-
freundliche Ausstattung, Sicher-
heitsaspekte und ein Service, der
den Bedürfnissen von Familien
gerecht wird. Die Qualitätskrite-
rien stellen einen Mindeststan-
dard für einen gelungenen Fami-
lienurlaub dar. Auch Orte kön-
nen für ihr familienfreundliches
Informations- und Serviceange-
bot ausgezeichnet werden. Be-
reits mehr als 350 Betriebe und
acht Orte in Niedersachsen tra-
gen das Qualitätssiegel. Interes-
sierte finden Informationen zum
Städtischen Museum Schloss Sal-
der online auf der Seite www.salz-
gitter.de/schlosssalder.

gen. Die Zertifizierung „Kinder-
ferienland Niedersachsen“ bietet
die „TourismusMarketing Nie-
dersachsen GmbH“ in Zusam-

menarbeit mit den niedersächsi-
schen Reiseregionen seit 2011 an.
Touristische Betriebe können
sich in den Kategorien Übernach-

Freuen sich mit Staatssekretär Matthias Wunderling-Weilbier: Mu-
seumsleiter Arne Homann und Museumspädagogin Antje Ahrens
nehmen die „Kinderferienland“-entgegen. FOTO: WWW.SCHEFFEN.DE
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